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Hochschuldidaktik kompakt
Modul

Im Modul «Hochschuldidaktik kompakt» entwickeln Sie
zentrale hochschuldidaktische Kompetenzen und setzen
diese gezielt in Ihrer Lehre um. Sie lernen Theorien und
Modelle kennen, erproben Methoden in der Praxis und re­
flektieren deren Wirkung auf das Lernen Ihrer Studieren­
den. In einem individuellen Onboarding-Gespräch ermit­
teln Sie gemeinsam mit der Programmleitung Ihre Vor­
kenntnisse und legen persönliche Lernschwerpunkte fest.

Das Modul besteht aus einem Basiskurs
«Lehrpraxis kompakt» und einem vertiefen­
den Wahlkurs zu den Themen «Individuelle
Lernwege stärken: Beratung und Feedback
in der Hochschullehre» oder «Leistungsnach­
weise: Grundlagen und Vertiefung». Die Kur­
se orientieren sich an den Handlungsfeldern
des Lehrkompetenzmodells FHNW. Quer­
schnittsthemen wie «Interdisziplinarität», «Di­
versity & Nachhaltigkeit», «Ethik» und «Digi­
tale Transformation» sind integrativer Be­
standteil. Das Modul «Hochschuldidaktik
kompakt» ist das Nachfolgeangebot der BA­
SICS Hochschullehre.

Leitung des Angebotes
Monika Tschopp, Leiterin Ressort Hochschul­
lehre, Dozentin für Erwachsenenbildung und
Organisationsentwicklung, PH FHNW
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Aufbau des Angebotes

Lehrpraxis kompakt
Der Kurs bietet einen Überblick über hoch­
schul- und mediendidaktische Grundlagen.
Sie erhalten Impulse für eine Lehrpraxis, die
auf die Vielfalt der Studierenden eingeht, de­
ren Kompetenzen stärkt und die Sicherheit
und Freude in der Lehrrolle festigt. Im Fokus
steht die Gestaltung von Lehrveranstaltun­
gen, bei denen sich Studierende abgeholt
fühlen und zu aktiver Beteiligung herausge­
fordert sind. Im Kurs werden Bezüge zum
Handlungsfeld «Lehren & Lernen» herge­
stellt und die Querschnittsthemen «Digitale
Transformation» und «Diversity» einbezo­
gen.

  
Daten und Ort
Mo, 2.2.2026, 8.30–17.00 Uhr
Mi, 11.2.2026, 8.30–17.00 Uhr

Campus Brugg-Windisch

Individuelle Lernwege stärken: Beratung
und Feedback in der Hochschullehre
Der Kurs legt den Grundstein für eine studie­
rendenzentrierte, beratende Haltung. Er ver­
mittelt grundlegende Techniken der Bera­
tung und des Feedbackgebens in verschie­
denen Kontexten der Hochschullehre. Ziel
ist es, die individuelle Kompetenzentwick­
lung von Studierenden wertschätzend, diver­
sitätssensibel und kompetenzorientiert zu
unterstützen. Im Kurs werden Bezüge zum
Handlungsfeld «Beraten & Begleiten» herge­
stellt und die Querschnittsthemen «Diversi­
ty» und «Ethik» einbezogen.

  
Daten und Orte
Do, 26.2.2026, 8.30–17.00 Uhr
Do, 12.3.2026, 8.30–17.00 Uhr

Campus Brugg-Windisch, online
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Leistungsnachweise: Grundlagen und Ver­
tiefung
Der Kurs vermittelt Grundlagen zur Planung,
Gestaltung, Durchführung und Bewertung
von (digitalen) Leistungsnachweisen aus
ganzheitlicher Perspektive. Sie beschäftigen
sich mit den Funktionen, Rahmenbedingun­
gen und Formen von Leistungsnachweisen.
Mittels unterschiedlicher methodischer An­
sätze werden ethische, nachhaltige sowie di­
versitätsbezogene Aspekte bei der Wahl ge­
eigneter Prüfungsformen gemeinsam thema­
tisiert und reflektiert. 
Im Kurs werden Bezüge zum Handlungsfeld
«Beurteilen & Evaluieren» hergestellt sowie
die Querschnittsthemen «Digitale Transfor­
mation», «Ethik» und «Diversität & Nachhal­
tigkeit»  einbezogen.

  
Daten und Ort
Di, 17.3.2026, 8.30–17.00 Uhr
Di, 28.4.2026, 8.30–17.00 Uhr

Campus Brugg-Windisch
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Details zum Angebot

Zielgruppe
– Dozierende an Hochschulen

 
Alle Personen, die an einer Hochschule der
FHNW oder an einer anderen Hochschule in
der Lehre tätig sind, speziell solche, die in
die Lehre einsteigen wollen.  

Aufnahmekriterien
Die Weiterbildung richtet sich an Lehrende
mit einem akademischen Abschluss einer an­
erkannten Hochschule und einschlägiger Be­
rufspraxis von mindestens zwei Jahren nach
Abschluss des Studiums.

Arbeitsformen
– Inputs zu Konzepten und Modellen der

Hochschullehre mit entsprechenden Übun­
gen

– Bearbeitung von Praxisbeispielen
– Diskussion und interdisziplinärer Erfah­

rungsaustausch
– Bearbeitung von Aufgaben
– Transferplanung und Reflexion

 
Arbeitsaufwand
«Hochschuldidaktik kompakt» besteht aus
vier Kurstagen sowie 25 bis 30 Stunden
Selbstlernzeit (2 ECTS)
In einem Verfahren zur Anrechnung von Vor­
leistungen kann geprüft werden, welche Wei­
terbildungsleistungen bereits geleistet wur­
den und ob (bzw. in welchem Umfang) diese
an das Programm angerechnet werden. Für
das Verfahren gelten die Bestimmungen in
der Handreichung zur Anrechnung von Vor­
leistungen für Weiterbildungsprogramme.

Leistungsnachweise
Das Modulzertifikat (2 ECTS) wird unter fol­
genden Bedingungen erteilt:
– Nachweis über die Präsenz an mindestens

80 Prozent der Präsenzveranstaltungen
– Erfolgreiche Erbringung des geforderten

Leistungsnachweises
– Annahme des Leistungsnachweises

 
Wenn «Hochschuldidaktik kompakt» als Mo­
dul an den «CAS Hochschullehre» angerech­
net werden soll, muss der Leistungsnach­
weis «Diaktische Planungsreflexion» erstellt
und mit «erfüllt» bewertet sein.

Abschluss
Die Weiterbildung wird mit einem Leistungs­
nachweis abgeschlossen.

 

Anzahl ECTS-Punkte: 2

Wahl- und Anschlussmöglichkeiten
Das Modul kann im Umfang von 2 ECTS an
das CAS Hochschullehre angerechnet wer­
den.
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Dozierende
– Cinzia Garcia, Wissenschaftliche Mitarbei­

terin Distance Testing & E-Assessment,
Hochschulentwicklung FHNW

– Dr. Andrea Gerber, Wissenschaftliche Mit­
arbeiterin, Fachmitarbeit Lehrentwicklung,
Studienzentrum Soziale Arbeit, Hochschu­
le für Soziale Arbeit FHNW

– PD Dr. Ulrike Hanke, Dozentin für Hoch­
schuldidaktik, Hanke Teachertraining

– Andrea Scheurlen, Dozentin und Fachspe­
zialistin Didaktik, Didaktik Zentrum, Hoch­
schule für Technik und Umwelt
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Gebühren, Termine und Kontakt

Gebühren
CHF 2000.–
– Die Spesen gehen zu Lasten der Teilneh­

menden.
– Die Kursgebühren für die Teilnahme an

den «Hochschuldidaktik kompakt» werden
teilweise von den Hochschulen übernom­
men. Es lohnt sich, dies bei der eigenen
Hochschule abzuklären. Ansprechperso­
nen hierfür sind in der Regel die direkten
Vorgesetzten.

– Die Pädagogische Hochschule FHNW un­
terstützt ihre Mitarbeitenden generell bei
der Teilnahme am Modul «Hochschuldidak­
tik kompakt.»  Bitte sprechen Sie uns an.
 

Anmeldung
Anmeldeschluss Fr, 28.11.2025
Die Online-Anmeldung finden Sie unter:
www.fhnw.ch/wbph-hd-kompakt

Beginn
Montag, 2. Februar 2026

Dauer
Insgesamt vier Präsenztage

Orte
Campus Brugg-Windisch, online

Beratung
Monika Tschopp
T +41 32 628 67 17
monika.tschopp@fhnw.ch

Administration
Svenja Schweri
+41 56 202 81 02
svenja.schweri@fhnw.ch

Kontakt
Fachhochschule Nordwestschweiz
Pädagogische Hochschule
Institut Weiterbildung und Beratung
Bahnhofstrasse 6
5210 Windisch

Informationen im Internet
Die Informationen zu diesem Angebot finden
Sie auch auf unserer Website:
www.fhnw.ch/wbph-hd-kompakt
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Agenda des Angebots

Lehrpraxis kompakt

Mo, 2.2.2026 8.30–17.00 Uhr Campus Brugg-Windisch Andrea Scheurlen, Didaktik Zentrum, 
Hochschule für Technik und Umwelt 

Mi, 11.2.2026 8.30–17.00 Uhr Campus Brugg-Windisch Andrea Scheurlen, Didaktik Zentrum, 
Hochschule für Technik und Umwelt 

Individuelle Lernwege stärken: Beratung und Feedback in der Hochschullehre

Do, 26.2.2026 8.30–17.00 Uhr Campus Brugg-Windisch, online Dr. Andrea Gerber, Hochschule für Soziale 
Arbeit FHNW 
PD Dr. Ulrike Hanke, Hanke Teachertrai-
ning 

Do, 12.3.2026 8.30–17.00 Uhr Campus Brugg-Windisch Dr. Andrea Gerber, Hochschule für Soziale 
Arbeit FHNW 
PD Dr. Ulrike Hanke, Hanke Teachertrai-
ning 

Leistungsnachweise: Grundlagen und Vertiefung

Di, 17.3.2026 8.30–17.00 Uhr Campus Brugg-Windisch Cinzia Garcia, Hochschulentwicklung 
FHNW 

Di, 28.4.2026 8.30–17.00 Uhr Campus Brugg-Windisch Cinzia Garcia, Hochschulentwicklung 
FHNW 
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Copyright: Pädagogische Hochschule FHNW

Die Angaben in dieser Broschüre haben informativen Charakter und keine rechtliche Ver­
bindlichkeit. Änderungen und Preisanpassungen bleiben vorbehalten.

Diese Broschüre wurde automatisiert durch Software gesetzt. Dies erlaubt es, immer die ak­
tuellen Informationen abzudrucken. Durch die automatisierte Produktion ist es möglich,
dass es ungünstige Zeilenumbrüche oder von der Software falsch getrennte Wörter gibt.
Besten Dank für Ihr Verständnis.

PDF erstellt am Dienstag, 7.10.2025, 15.10 Uhr
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Folgende Hochschulen der Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW
bieten Weiterbildung an:

– Hochschule für Angewandte Psychologie FHNW
– Hochschule für Architektur, Bau und Geomatik FHNW
– Hochschule für Gestaltung und Kunst FHNW
– Hochschule für Life Sciences FHNW
– Hochschule für Musik FHNW
– Pädagogische Hochschule FHNW
– Hochschule für Soziale Arbeit FHNW
– Hochschule für Technik FHNW
– Hochschule für Wirtschaft FHNW

Fachhochschule Nordwestschweiz
Pädagogische Hochschule
Institut Weiterbildung und Beratung
Bahnhofstrasse 6
5210 Windisch

Standort Campus Brugg-Windisch, T +41 56 202 71 50
Standort Solothurn, T +41 32 628 66 01

programme.iwb.ph@fhnw.ch
www.fhnw.ch/wbph-programme

www.fhnw.ch/wbph-hd-kompakt


